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Die Gemeinde Ried im Traunkreis verfügt seit 
heuer über Räume des ehemaligen Gasthauses Lan-
geder, die Sie gerne für diverse Veranstaltungen 
nutzen können. Die Räumlichkeiten befinden 
sich im Erdgeschoss und sind barrierefrei zu-
gänglich.

Die angemietete Fläche besteht aus 5 Räumen 
im Gesamtausmaß von 270,5 m² (Saal, Gastzim-
mer, Nebenzimmer, Windfang und Toiletten). In 
diesem Saal finden ca. 200 Personen (mit Tischen 
und Stühlen gestellt) Platz.

Für die Bewirtung stehen ihnen die Rieder Wirte 
gerne zur Seite. Heuer wurde der Saal bereits für ei-
nige Events genutzt, wie z.B. das 1. Rieder Faschings-
spektakel, die Generalversammlung der Union, 
Musi beim Wirt und noch einige mehr.

Unsere Turnhalle wird das ganze Jahr von unse-
ren Vereinen für verschiedene Veranstaltungen 
genutzt z.B. Musikkonzerte, Fußball-, Tisch-
tennisturniere und natürlich auch unsere wö-
chentlichen Turnstunden des Pensionistenver-
eines und des Seniorenbundes, Tanzen ab der 
Lebensmitte, Damenturnen, Kinderturnen und 
noch vieles mehr.

Der Vortragssaal in unserem Gemeindeamt, im 1. 
Stock, bietet die passenden Räumlichkeiten für 

Musikveranstaltungen (z.B. Vortragsabende der 
Landesmusikschule Kremsmünster), Theater-
aufführungen und verschiedenen Vorträgen. Er 
bietet Platz, mit Sesseln gestellt, für ca. 120 Per-
sonen.

Der Sitzungssaal ebenfalls in unserem Gemeinde-
amt, im 1. Stock, wird als Standesamt, Sitzungs-
zimmer für unsere Vorstands- und Gemeinde-
ratssitzungen genutzt. Für kleinere Vorträge mit 
ca. 40 Personen kann dieser Saal auch gerne re-
serviert werden.

Der Gymnastikraum im Keller der Gemeinde steht 
auch unseren Vereinen zur Verfügung. In die-
sem Raum wird geturnt, gesungen und getanzt. 
Auch der Spiegel-Treffpunkt (Wichteltreff) hat 
dort jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
seinen Treffpunkt zum Spielen und Basteln.

Wenn Sie Interesse haben, unsere Veranstal-
tungssäle für Ihre Zwecke zu nutzen, ersuchen 
wir Sie, sich mit Barbara Heitzendorfer unter der 
Telefonnummer 07588/7255-19 in Verbindung zu 
setzen. Oder auch gerne ein E-Mail an heitzen-
dorfer@ried-traunkreis.ooe.gv.at senden, die Ih-
nen für nähere Auskünfte und eine eventuelle 
Besichtigung gerne zur Verfügung steht.

(Barbara Heitzendorfer)

Veranstaltungssäle in unserer Gemeinde

Der große Langedersaal

Das gemütliche Gastzimmer

Der Barbereich neben dem Saal

Das ehemalige Gasthaus Langeder

Liebe Riederinnen, liebe Rieder!

Ehrung für Blutspender
Das „Rote Kreuz Oberöster-
reich“ hat am 3. November 2015 
langjährige Blutspender des Be-
zirkes Kirchdorf zu einer kleinen 
Ehrungsfeier eingeladen. 

Bei dieser Veranstaltung bedankte sich der Ver-
waltungsdirektor der Blutzentrale Linz, Ing. Mag. 
Werner Watzinger, bei den Geehrten (25 Blut-
spenden) für ihre unentbehrliche Hilfe und Be-
reitschaft, anderen Menschen zu helfen und mit 
ihrer Spende Leben zu retten. 

Aus unserer Gemeinde wurden geehrt: Maxi-
milian Almhofer, Herbert Glinsner, Christan  
Gundendorfer (nicht anwesend), Franz Klingl-

mair, Maria und Klaus Landin, sowie Reinhard 
Resch.

Die verdienten Blutspender erhielten eine Ur-
kunde und eine Medaille. Ich darf den Geehrten 
sehr herzlich für ihre Hilfe danken und zur Eh-
rung gratulieren.

35 Jahre Trachtengruppe Ried im Traunkreis
Anlässlich der 35-Jahr-Feier der Rieder Trachten-
gruppe wurde ein Gottesdienst mit Pater Albert 
gestaltet. Bei der anschließenden Feier im Gast-
haus Zatl wurden zahlreiche langjährige Mit-
glieder von der neuen Bezirksobfrau Marianne 
Hochmayr geehrt. 

Maria Thallinger, ehemalige langjährige Obfrau 
der Rieder Trachtengruppe, wurde zur Ehrenob-
frau ernannt. 
Herzliche Gratulation der Trachtengruppe Ried 
zu ihrem Jubiläum und den Geehrten zu ihrer 
Auszeichnung!

Ich wünsche allen RiederInnen eine schöne, ru-
hige und gesegnete Weihnachtszeit.

Ihr

Helmut Hechwarter

Vorwort Bürgermeister

Bürgermeister
Helmut Hechwarter

v.l. Pater Albert Dückelmann, Karl Schickmair, Maria 
Hagmair, Bgm. Helmut Hechwarter, Bezirksobfr. Marian-
ne Hochmayr, Maria Thallinger, Obfrau Susanne Reisner, 

ehem. Bez.Obfrau Maria Enzendorfer

v.l. Werner Watzinger, Maximilian Almhofer, Klaus Landin, 
Franz Klinglmair, Maria Landin, Reinhard Resch, 
Bgm. Helmut Hechwarter, Herbert Glinsner und  
RK Bezirksgeschäftsführer Franz Leisch
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In den letzten Wochen ist es leider vermehrt zu 
Ablagerung von Bauschutt am Gelände unseres 
Bauhofes gekommen. Wir möchten darauf hin-
weisen, dass am Bauhofgelände nur der Strauch- 
bzw. Grasschnitt gesammelt wird. 

Für das Entsorgen des Bauschuttes gibt es in In-
zersdorf beim Altstoffsammelzentrum die Mög-
lichkeit diesen abzugeben. Dort können Sie die 
Menge eines kleinen Autoanhängers (Bauschutt 
bis 800 kg), 1-mal im Monat, kostenlos entsorgen 
bzw. wenn mehr anfällt können Sie ihn gegen 
Entgelt ebenfalls dort abgeben. Wir bitten um 
Verständnis.  
(Josef Gundendorfer)

Am 12. und 13. Oktober 2015 fand bei 
uns in Ried, beim Bauhof, wieder eine 
Textiliensammlung statt. 

Es wurden dabei 420 Säcke mit einem 

Wir haben dieses Jahr, für die Abholung des 
Biomülls, noch einen zusätzlichen Termin be-
kommen. 

Vor kurzem haben wir den Lieferanten, für den 
Bezug der Biomüllsäcke, gewechselt. Die neu-
en Maisstärkesäcke entsprechen der Größe von 
den Vorhergehenden und passen somit auch 
ohne Probleme in den grünen löchrigen Vor-
sammelbehälter. 

Zur Erreichung einer Beschleunigung der gewer-
bebehördlichen Genehmigungsverfahren wer-
den unter Beiziehung eines technischen Amts-
sachverständigen des Bezirksbauamtes Wels 
und eines Vertreters des Arbeitsinspektorates 
Wels an folgenden Tagen Sprechtage zur Bera-
tung bei der Projekterstellung durchgeführt.

Aus aktuellem Anlass – Bauschuttentsorgung

Ergebnis Textiliensammlung

ACHTUNG: Zusätzlicher Müllabfuhrtermin

Neue Biomüllsäcke erhältlich

Gewerbebehördliche Projektsberatung

Gesamtgewicht von 2.492 kg gesammelt. 

Danke an alle RiederInnen die diese Sammlung 
unterstützen und damit einen wichtigen Entsor-
gungsbeitrag leisten. (Irene Krumphuber)

Bitte stellen Sie am Donnerstag, den 31. Dezember 2015, 
bis spätestens 6 Uhr früh, die Biomülltonne für die 
Abholung bereit. (Barbara Heitzendorfer)

Auch die Qualität der Säcke hat sich sehr ver-
bessert. Die Rollen sind jetzt zu 26 Stück in einer 
Rundumverpackung (gewährleisten eine länge-
re Haltbarkeit) zu einem Preis von 2,60 Euro am 
Gemeindeamt erhältlich. Der Verkaufspreis ent-
spricht dem Einkaufspreis. (Irene Krumphuber) 

Es wird um eine telefonische Terminvereinba-
rung unter 07582/685 DW 501, 503 oder 504 oder 
per Mail (bh-ki.post@ooe.gv.at) ersucht.

Sprechtage jeweils von 08:30 bis 12:00 Uhr am 4. 
und 18. Dezember 2015. Ort: BH Kirchdorf an der 
Krems, 2. Stock, Besprechungsraum.

Rinderbesamungsbeitrag
Alle Rinderbesitzer können die Nachweise 
des Jahres 2015 für den Rinderbesamungsbei-
trag bis spätestens Freitag, 11. Dezember 2015 
am Gemeindeamt vorlegen. Als Nachweis 
werden die (vom Tierarzt etc.) unterfertigten 
Besamungsscheine bzw. –karten anerkannt. 

Diese dienen als Grundlage zur Auszahlung 
des Gemeindebeitrages in Höhe von 3,63 
Euro pro Erstbesamung auf Grund des OÖ 
Tierzuchtgesetzes.

Eberankaufbeitrag 
In Anlehnung an das Tierzuchtförderungsge-
setzes wird für den Ankauf von Zuchtebern 
der Klasse I und II im Jahr 2015 wieder ein 
Zuschuss gewährt. Der Ankaufnachweis kann 
durch Vorlage des Körscheines bis spätestens 
Freitag, 11. Dezember 2015 am Gemeindeamt er-
bracht werden.

Achtung: 
Sie werden ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass keine Nachtragsansuchen mehr berück-
sichtigt werden. Wenn Sie keinen Antrag in 
dem oben genannten Zeitraum stellen, erhal-
ten Sie keine Förderung.

Schleppschlauchförderung/Saatgutzuschuss 
Im Rahmen der Gemeindeförderung zur Er-
haltung der Grundwasserqualität wird neben 
der bewährten Schleppschlauchförderung 
auch ein Saatgutkostenzuschuss für Winter-
begrünung gewährt. 

Damit die Fördergelder rechtzeitig ausbezahlt 
werden können, müssen diese bei der Ge-
meinde bis spätestens Freitag, 11. Dezember 2015 

Achtung Landwirte!
beantragt werden (spätere Ansuchen können 
nicht mehr berücksichtigt werden). 

Die Schleppschlauchförderung kann wie 
bisher mit einem entsprechenden Nachweis 
über die Ausbringung der Güllemenge bean-
tragt werden. 

Die Obergrenze ist 500 m3 ausgebrachte Gül-
le.

Zusätzlich gibt es noch den Saatgutkosten-
zuschusses, welcher nur für echte Winterbe-
grünungen, d. h. ÖPUL-Variante 4, 5 und 6 ge-
währt wird. 

Einen Antrag können alle Landwirte mit Rie-
der Wohn- und Betriebsanschrift stellen. Als 
Nachweis für die begrünten Flächen benötigt 
die Gemeinde eine Kopie des ÖPUL-Herbst-
antrages 2015 (erste Seite) und des ÖPUL-
Herbstantrages Begrünung von Ackerflächen.

Nicht-ÖPUL-Teilnehmer können ebenfalls 
mit entsprechenden Nachweisen (Fläche und 
Art der Winterbegrünung) um den Saatgut-
kostenzuschuss ansuchen. 

Die genaue Höhe des Zuschusses kann erst 
nach der Beantragung aller Landwirte be-
stimmt werden. Ich bitte alle Rieder Bauern 
die entsprechenden Nachweise für Schlepp-
schlauchförderung und Saatgutkostenzu-
schuss termingerecht in der Gemeinde abzu-
geben.

Der Ortsbauernobmann Andreas Fischereder 

Die Rieder Ortsbauernschaft wünscht allen 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
in das neue Jahr.

Öffnungszeiten Gemeindeamt, Postpartner und Banken
Gemeindeamt 
und Postpartner:
24.12.2015: geschlossen
31.12.2015: bis 12.00 Uhr
Wir wünschen Ihnen Frohe 
Weihnachten und alles Gute für 
das neue Jahr.

Raiffeisenbank Ried/Tr.:
24.12.2015: geschlossen
31.12.2015: bis 11.00 Uhr

Sparkasse Ried/Tr.:
24.12.2015: geschlossen
31.12.2015: bis 12.00 Uhr
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Wir haben eine wichtige Neuerung bei der Ge-
meindezeitung.

Sie wird ab Febru-
ar 2016 im neuen 
Design und nur 
mehr alle 2 Mona-
te erscheinen. Die 
Gründe dafür sind 
unter anderem die 
Kosten die pro Aus-
gabe bei ca. 1.825 
Euro (ohne Arbeits-
zeit der Gemein-
debediensteten) 
liegen und in letz-
ter Zeit sehr stark 
gestiegen sind. 
Ausschlaggebend 
ist auch die immer 

höhere Seitenanzahl der Zeitung.

Viele andere Gemeinden haben schon vor län-
gerem auf den 2-Monats-Rhythmus umgestellt 
und wir haben die Rückmeldung bekommen, 
dass es sehr gut funktioniert. WICHTIG: Der Re-
daktionsschluss wird auf 5. des Monats vorverlegt, 
damit die Gemeindezeitung wie gewohnt Ende 
des Monats erscheinen kann.

Die Erscheinungstermine der Gemeindezeitung ab Fe-
bruar 2016:

Februar/März Gemeindezeitung
 Redaktionsschluss: 5. Jänner / 
 erscheint Ende Jänner
April/Mai Gemeindezeitung
 Redaktionsschluss: 5. März / 
 erscheint Ende März
Juni/Juli Gemeindezeitung
 Redaktionsschluss: 5. Mai / 
 erscheint Ende Mai 
August/September Gemeindezeitung
 Redaktionsschluss: 5. Juli / 
 erscheint Ende Juli
Oktober/November Gemeindezeitung
 Redaktionsschluss: 5. September / 
 erscheint Ende September
Dezember/Jänner Gemeindezeitung
 Redaktionsschluss: 5. November / 
 erscheint Ende November
Die einzelnen Beiträge können gerne wie gehabt 

Gemeindezeitung wird ab Februar 2016 neu
im Word-Format bzw. Fotos im jpg-Format oder auch 
die Viertelseiten, im hinteren Bereich der Zeitung, in 
einer pdf-Datei gesendet werden. Wenn möglich, 
senden Sie uns die Viertelseiten-Einschaltungen 
auch im Word-Format. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir Beiträge (zB Veranstaltungsankündigungen) 
nur einmal in eine Gemeindezeitung geben können.

Gerne besteht weiterhin für Vereine und Firmen 
die Möglichkeit Ankündigungen in größeren 
Formaten zu veröffentlichen:
Viertelseite: kostenlos
Halbe Seite: 50 Euro
Ganze Seite: 70 Euro

Neu ist: Vereine können bis zu einer Seite (Text 
mit Fotos) pro Ausgabe für ihre Berichte, … ver-
wenden. Bitte senden Sie zu dem Text auch ca. 
3 Fotos mit und schreiben Sie uns den Verfasser 
des Beitrags und den Fotografen der Bilder dazu. 
Alle Beiträge können, gerne auch schon vor dem 
5. des Monats, an i.krumphuber@ried-traunkreis.
ooe.gv.at gesendet werden.  (Irene Krumphuber)
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JÄNNER 2016

„MAGISCHE RAUHNÄCHTE“
Erlebnisvortrag

MITTWOCH, den
2. DEZEMBER 2015

19.00 UHR

VORTRAGENDE:
Heidi Enthofer

ORT: Vortragssaal
der Gemeinde Ried

EINTRITT: 6 Euro

ANMELDUNG:
Bitte bis 30.11.2015

unter 07588/7255-11

Räucherrituale mit
heimischen Räucher-
pflanzen
An diesem Abend wer-
den Geschichten, Bräu-
che und Mythen rund um 
die Rauhnächte erzählt. 
Zusätzlich lernen Sie ver-
schiedene heimische 
Räucherkräuter in ihrer 
Wirkung und Verwen-
dung kennen und erhal-
ten wertvolle Tipps, wie 
Sie Räucherrituale in den 
heiligen Nächten selbst 
durchführen können.

Suche/Biete/Tausche/Borge/Schenke
• Verkaufe selbstgemachte Weihnachtskrippe mit Figuren mit den 

Maßen ca. 1 m x 50 cm, Tel. 0699/10 52 91 53
• Vermiete ein teilweise möbliertes Haus mit ca. 100 m² Wohnflä-

che in Pettenbach, mit Gartenbenützung, ab Jänner 2016, Aus-
kunft ab 16 Uhr unter 0680/20 45 465

• Verkaufe verschiedene selbstgemachte Eisstöcke aus Birnenholz, 
Tel. 0699/10 52 91 53

• Schönes 3-Sitzer Sofa, schwarz um 250.- Euro abzugeben,  
Tel. 74 84

Haben auch Sie etwas zu veröffentlichen? Melden Sie sich bitte 
unter 72 55-11. Aktuelle Anzeigen finden Sie auch unter www.ried-
traunkreis.at in der Rubrik „RegionalGenial“.

Gelebte Regionalität...
Wie Sie vielleicht schon gesehen haben, finden Sie im neuen 
Sparmarkt Mayrhofer die Öle und Essige der Firma Claudius 
aus Ried. Die Produkte sind im Regionalen Eck gegenüber 
von der Kühltheke erhältlich. 

Am Gemeindeamt finden Sie beim RegionalGenial-Stand 
ebenfalls noch einen kleinen Bestand den wir verkaufen, 
solange der Vorrat reicht. 

Anschließend sind die Claudius-Produkte nur mehr beim 
Sparmarkt Mayrhofer erhältlich.

Süß mit bitterem Beigeschmack!

Mach die Augen zu und stell Dir vor:
Es ist ganz warm, die Luft ist feucht, so wie im 
Badezimmer nach dem Duschen – es riecht nach 
Erde, Pflanzen und Blüten. Schmetterlinge, so 
groß wie Deine Hände, mit blitzblauen Flügeln 
tanzen in der Luft. Riesige Bäume ragen in den 
Himmel, Du bist mitten in den Tropen, das ist 
der Ort, wo sich der Kakaobaum wohl fühlt.

Er ist ein ganz besonderer Baum, seine weißen 
Blüten wachsen direkt aus dem Stamm und brin-
gen riesige gelbe und rote Früchte hervor. Man 
nennt sie Kakaoschoten, darin verbirgt sich der 
eigentliche Schatz – die Kakaosamen. Sie zäh-
len zu den bedeutendsten Handelsrohstoffen – 
ohne sie gibt es keine Schokolade.

6,3 Kilogramm Schokolade isst jede/r Österrei-
cher/in im Schnitt pro Jahr. 
Im internationalen Vergleich befinden wir uns da-
mit im Mittelfeld. Der österreichische Schokola-
denmarkt wird zu 50 Prozent von Milka beherrscht. 
Weit abgeschlagen auf Platz 2 ist Lindt mit neun 
Prozent Marktanteil, dahinter Ritter Sport mit sie-
ben Prozent. (Quelle: http://diepresse.com/home/
wirtschaft/economist/1459895/Jeder-Osterreicher-
isst-63-Kilogramm-Schokolade-im-Jahr)

Was hat das alles mit RegionalGenial zu tun?
Wir möchten Bewusstsein schaffen, vor allem jetzt, 
wo wieder palettenweise Schokonikoläuse und 
Adventkalender in den Märkten stehen. Möglichst 
viel Schokolade zum Diskontpreis. Wir shoppen 
mehr als wir essen können, mehr als uns guttut. 

Kakao ist ein kostbarer Rohstoff, mühsam gepflegt 
und geerntet von Kleinbauern und deren Kindern 
entlang des Äquators. Die 5 größten Kakaoprodu-
zenten sind die Elfenbeinküste, Ghana, Indonesi-
en, Nigeria und Kamerun. 

Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried
Niedrige Preise fördern die Ausbeutung von Kin-
dern und haben viel zu lange Arbeitszeiten zur 
Folge, zusätzlich beeinträchtigen verwendete 
Pestizide deren Gesundheit.

Verschiedene Gütesiegel und Projekte unter-
stützen und verbessern die Arbeitsbedingungen 
und die Unabhängigkeit von Großkonzernen. 

Statement von Frau Elke Schaupp von Fairtrade 
zur Frage von RegionalGenial: Inwieweit kommt 
der Mehrpreis, den wir für Fairtrade Produkte 
zahlen, beim Kleinbauern an? 
„Wichtig ist: FAIRTRADE legt die Höhe der Min-
destpreise und Prämien fest, die an die Klein-
bauernkooperativen zu bezahlen sind - auf die 
weitere Preisgestaltung entlang der Wertschöp-
fungskette dürfen wir aus rechtlichen Gründen 
keinen Einfluss nehmen.“

Jedem Einzelnen von uns 
obliegt es also, selbst zu 
entscheiden, ob wir Fair-
trade & Co unterstützen 
möchten.

Wie immer geht es nicht 
darum „die Welt zu ret-
ten“, es geht um den be-
wussten Einkauf und die 
Wertschätzung beim Ge-
nuss von hochwertigen 
Produkten.

Qualität vor Quantität, sei es bei der Schokolade 
als auch bei Grundnahrungsmitteln. Es geht da-
rum, Vorbild zu sein für die nächste Generation 
und weiter zu denken, an unsere Gesundheit, an 
einen verantwortungsvollen Lebensstil. 

In diesem Sinne wünschen wir eine genussvolle 
Vorweihnachtszeit!  (Das RegionalGenial Team)
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Neues aus dem Kindergarten

ES IST WIEDER DA!
DAS RIEDER KINDERGARTENBACKBUCH

SÜSSES AUS DEM 
KINDERGARTEN

Auf Grund der sehr großen Nachfrage gibt es 
eine 2. Auflage.

Ab sofort ist es um EUR 15.- im Kindergarten, am 
Gemeindeamt und in der RAIBA/ Ried erhältlich.

Wir würden uns freuen: 
Das Rieder Kindergartenteam

von Maria & Oskar Stinglmair

v.l. Renate mit Merlin und Yvonne mit Yara

Bei der diesjährigen Landesmeisterschaft der Ge-
brauchshunde konnte die Hundeschule SVÖ 
Kremstal mit hervorragenden Leistungen glänzen.

Yvonne Knoll holte sich mit Yara in der BGH 1 
den Landesmeistertitel. Renate Rühl erreichte 
mit Merlin in der BGH 3 den Vizemeistertitel.

Das gesamte Team gratuliert zu diesen tollen 
Leistungen! 

(Manfred Knoll)

Hundeschule SVÖ Kremstal

©Manfred Knoll

Für die beiden 4. Klassen der Volksschule Ried 
war der letzte Freitag (6.11.) ein ganz besonderer 
Tag. Pünktlich um 11 Uhr kommt der angekün-
digte Besuch zweier Asylwerber aus der Flücht-
lingsunterkunft in Großendorf.

Nura, eine 22-jährige Frau, die mit ihrer Schwes-
ter und ihrer Mutter aus dem bürgerkrieggeplag-
ten Somalia zu uns gekommen sind, erzählt in 
ausgezeichnetem Deutsch über ihr Heimatland. 
Seit 30 Jahren herrscht nun schon Bürgerkrieg 
in Somalia; Hunger, Armut und fehlende Sicher-
heit stehen an der Tagesordnung.

Die Schüler lauschen gespannt ihren Schilde-
rungen. Besonders beeindruckte sie die Tatsa-
che, dass die Kinder in Somalia nicht, wie bei 
uns selbstverständlich, zur Schule gehen dürfen, 
dies ist nur jenen vorbehalten, deren Eltern sich 
das leisten können. Nura berichtet weiters, dass 
bereits 6-Jährige den Umgang mit Waffen lernen.

Den zweiten Vortrag hält Rafid, ein 30-jähriger 
Mann aus dem Irak, der zu Hause sein Dol-
metschstudium abgeschlossen hat. Er schildert 
den Schülern das friedliche Zusammenleben 
verschiedener Religionen vor dem Krieg aber 
auch über das Leben jetzt.

Er erzählt von seiner Familie, die immer noch 
in Mosul lebt und die aktuell keine Möglichkeit 
zur Flucht hat, da das gesamte Stadtgebiet vom 
IS belagert und abgeriegelt ist. Es ist für Rafid 
und viele seiner Landsleute auch kaum möglich, 
mit der Familie über das Telefon, über das In-
ternet oder Skype in Kontakt zu bleiben, da sie 

Asylwerber besuchen die Volksschule
befürchten müssen, dass die in Mosul lebenden 
Familienmitglieder mit Gewalt und kriegerischer 
Brutalität bestraft werden könnten. 

Das Leben hier in Österreich, das Rafid, Nura 
und viele ihrer Landsleute jetzt führen können, 
ist geprägt von lange nicht gekannter Sicher-
heit und dem wohlwollenden Umsorgt und Un-
tergebracht werden, das ihnen hier in Ried im 
Traunkreis ermöglicht wird.

Die Schüler sind sehr beeindruckt, als Rafid ih-
nen zum Abschluss die arabischen Zahlen und 
Buchstaben an die Tafel schreibt und bedanken 
sich mit einem großen Applaus bei den beiden 
Asylwerbern.  (Lisa Prückl)

Nura aus Somalia

Nura und Rafid wohnen in der Flüchtlingsunterkunft in 
Großendorf

Rafid aus dem Irak

Bist du noch mein Freund?
von Jutta Langreuter und Silvio 
Neuendorf

Knäcke und Taps sind unzer-
trennlich! Sie helfen sich gegen-
seitig, denken sich lustige Strei-
che aus und haben sogar eine 
Geheimsprache erfunden – sie 
sind die allerbesten Freunde.

Doch damit ist jetzt Schluss! Denn plötzlich 

sind die gemeinsam gepflanzten Erdbeeren ver-
schwunden. Knäcke beschuldigt Taps und Taps 
beschuldigt Knäcke. Nie wieder wollen sie mit 
dem anderen etwas zu tun haben! .... wirklich 
nie wieder?

Eine warmherzige Geschichte vom Streiten und 
Wiederversöhnen. (Isabel Plursch)

Öffnungszeiten der Rieder Bücherei:
Freitags von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonntags von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
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Lustige Spielgruppen-Stunden liegen 
schon hinter uns. Es wurde gesungen, 
gehüpft, geklatscht, gespielt, geturnt 
und gebastelt,... und auch das Fest zum 
Hl. Martin feierten wir gebührend mit 
Laternen und Martinskipferln!

Auch unsere Märchenstunde hat am 
19. November stattgefunden, einen 
kurzen Bericht mit Fotos gibt‘s in der 
nächsten Gemeindezeitung und im 
Pfarrblatt! Im Dezember wird bei un-
seren WichtelKindern der Nikolaus 

vorbei kommen – natürlich erwarten die Kinder 
diesen Besuch schon sehnsüchig! Und wir Lei-
terinnen freuen uns schon auf schöne und stim-
mungsvolle Advent-Spielgruppen-Stunden!

Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückli-
ches Neues Jahr 2016.

Bis bald & im Jänner geht‘s nach den Ferien wie-
der los! 

Euer Wichtelstuben-Team  
(Sabina Haslinger)

WICHTEL NEWS

Bei der Bäckerei Schmidler durften wir unsere selbst ge-
machten Martinskipferl backen

Auch die Riesenwichtelgruppe am Mittwoch  
feierte das Laternenfest

Wenn auch Ihre Kinder auf den Nikolaus warten, 
melden Sie sich bei Fritz Langeder 0699/1879 6721.  
Lasst uns, den Brauchtum das sich bereits im  
6. Jahrhundert verbreitete und im Wesentlichen 

Der Nikolaus besucht wieder die Rieder Kinder!
auf Nikolaus von Myra, Abt von Sion und Bi-
schof Nikolaus von Pinara zurückgeht, weitertra-
gen. Die Freiheitliche Ortsgruppe, wünscht eine 
schöne Vorweihnachtszeit. (Dietmar Ruttensteiner)

Eine bereits sehr lieb ge-
wonnene und unverzicht-
bare Tradition sind die 
Hausbesuche vom Niko-
laus geworden. Die Kinder 

freuen sich jedes Jahr wieder, wenn der Nikolaus 
vor ihrer Haustüre steht und sie besuchen kommt.

Wir wollen diese Aktion weiterführen und wer-
den am 5. und 6. Dezember 2015 wieder mit dem 
Nikolaus unterwegs sein. 
Wenn Sie möchten, dass unser Nikolaus auch zu 
Ihren Kindern kommt, dann melden Sie sich bit-
te bei Bürgermeister Helmut Hechwarter unter 
0660/21 13 187. (Helmut Hechwarter)

Nikolausaktion ÖAAB Ried

In unserer oft so lauten und schnelllebigen Zeit 
ist es umso wichtiger, die Leisen und Lautlosen 
nicht zu übersehen. Menschen, die nicht mehr 
in der Lage sind, soziale Kontakte von sich aus 
zu pflegen, benötigen unser besonderes Augen-
merk. Unsere Mitarbeiter schenken Zeit und 
Aufmerksamkeit. Das bringt Abwechslung, neue 
Ideen und Freude in den Alltag.

Durch unsere Hilfe werden auch pflegende 
Angehörige entlastet, die in vielen Betreuungs-
situationen oft rund um die Uhr für ihre Ange-
hörigen da sind. Der Besuchsdienst ermöglicht 
pflegenden Angehörigen etwas Freizeit und sie 
können wieder Kraft tanken.

Unsere Aufgaben sind vielfältig, somit können 
wir ganz auf ihre speziellen Wünsche eingehen.
Besuchsdienst:
· Zeit für Gespräche, Unterhaltung, Spiele, 
 Vorlesen, …
· Bringdienste wie Einkaufen, Apothekenerledi-
 gungen, etc.
· Kleine Hilfen am bettlägerigen Patienten

Begleitdienste:
· Begleitung zum Einkaufen, zum Arzt, zu Ämtern
· Spazieren gehen, …

Hilfsdienste:
· Zum Beispiel technische Hilfe im Haushalt 
 (Glühbirne wechseln, neues Gerät erklären, etc.)

Wir suchen freiwillige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter!
Um den ständig steigenden Bedarf auch in 
Zukunft gut abdecken zu können, suchen wir 
nach interessierten MitarbeiterInnen, welche 
uns tatkräftig bei diesen wertvollen Diensten 
unterstützen.

Wir bieten Ihnen eine sinnvolle Tätigkeit, Versi-
cherungsschutz, Aus-, Fort- und Weiterbildung, 
sowie die Einbindung in die Rotkreuz-Familie. 
Wenn Sie regelmäßig 2-3 Stunden pro Woche, 
bzw. alle 14 Tage, älteren Menschen Ihre wert-
volle Zeit schenken möchten – dann sind SIE bei 
uns genau RICHTIG.

Der Besuchsdienst vom Roten Kreuz Krems-
münster wünscht allen RiederInnen schöne 
Weihnachtsfeiertage.

Kontakt: Rotes Kreuz Kremsmünster, Linzerstra-
ße 16, 4550 Kremsmünster, Tel. 07583/5244
Erika Verhofnik, DSBA i.R., Ried/Traunkreis, Tel. 
07588/6127 bzw. 0664/78 400 71  (Hans Stach)

Besuchsdienst – Gemeinsam ist vieles schöner

v.l. Elke Pruckermayr, Brigitte Hebesberger, Gertrude Zrinyi, OL Stv. Hans Stach, OL Erika Verhofnik, 
Martha Eggendorfer, Maria Hasenauer, Sigrid Grau, Maria Antonietta Dannenberg

Der nächste Sprechtag für eine kos-
tenlose Rechtsberatung mit Rechts-
anwältin Dr. Gudrun Truschner fin-
det am Montag, den 25. Jänner 2016 von 
16:00 bis 17:00 Uhr am Gemeindeamt 

Kostenlose Rechtsberatung
statt. Bitte um fixe telefonische Anmeldung un-
ter 07588/7255 und um verlässliches Erscheinen 
bei Ihrem Termin. 

(Irene Krumphuber)
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Vor kurzem wurde bei der 
Bezirksherbsttagung der 
neue Landjugend-Bezirks-
vorstand für Kirchdorf ge-
wählt. Wir sind stolz darauf, 

dass nun neben Thomas Lindinger (LJ-Betreuer) 
noch zwei weitere Rieder den Bezirksvorstand 
verstärken: Herbert Strassmair übernimmt die 
wichtige Position des LJ-Bezirksleiters und Ma-
nuel Steinmaurer ist nun als Agrarreferent unter 
anderem auch für das Bezirksmähen und -pflü-
gen verantwortlich. 

Die Weihnachtszeit steht bald bevor – für vie-
le ist es die schönste Zeit im Jahr, die den kal-
ten Winter verzaubert. Wir besinnen uns deut-
licher darauf, was uns wichtig ist und denken 
vielleicht öfter daran, Zeit mit unseren Lieben 
zu verbringen. 

Auch der Landjugend ist ein Miteinander beson-
ders wichtig. Daher lädt die LJ alle RiederInnen 
zum gemütlichen Punschtrinken nach der Weih-
nachtsmette am 24. Dezember im Pfarrhof ein.  
(Christine Huber)

Landjugend Ried: Bezirksvorstand und Punschstand

Im Rahmen eines Festaktes im 
Linzer Landhaus unter Beisein 
von LH Dr. Josef Pühringer und 
dem Präsidenten des OÖBV 

Kons. Mag. Josef Lemmerer erhielt der Verein die 
höchste Blasmusikauszeichnung des Landes OÖ 
und des Blasmusikverbandes, den „Prof. Rudolf Ze-
man-Preis“. Dieser wird an Vereine für 10-maliges 
Erreichen der Beurteilung „Ausgezeichnet“ bei Kon-
zertwertungen und 5-maliges Erreichen der Beurtei-
lung „Ausgezeichnet“ bei Marschwertungen seit der 
Verleihung der Prof. Franz Kinzl-Medaille vergeben.

LH Dr. Josef Pühringer bedankte sich bei allen 
Verantwortlichen der ausgezeichneten Musik-
vereine für die geleistete Arbeit im Dienste der 
Öffentlichkeit und überreichte im Anschluss 
persönlich die Urkunden und Glasskulpturen.

Von den insgesamt 12 geehrten Musikvereinen 
wurden 7 mit der „Prof. Franz Kinzl-Medaille“ 
und 5 mit der höchsten Auszeichnung, dem 
„Prof. Rudolf Zeman-Preis“ geehrt. Für eine 
würdige musikalische Umrahmung dieser Fei-
erstunde im optisch und akustisch herrlichen 
Ambiente des „Steinernen Saales“ sorgten das 
Holzbläserquintett „Abdias“ und die „Blech 

Brass Brothers“. Anschließend lud der Landes-
hauptmann zu einem Buffet. Dieser Preis sei allen 
jenen Musikern, Vorständen oder Personen im Um-
feld des Vereines gewidmet, die in den letzten Jahr-
zehnten durch unermüdlichen Einsatz hierzu beige-
tragen haben! (Thomas Lindinger)

MV Ried erhielt den Prof. Rudolf Zeman-Preis

1. Reihe v.l.: Bezirksobfrau Elisabeth Eder, Obmann Johann 
Brunnmayr, Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Kapellmeis-

ter Gottfried Rapperstorfer, Obmann-Stv. Alois Rapperstorfer
2. Reihe v.l.: Katrin Reisner, Simone Radinger, Iris Brunnmayr, 

Monika Reisner, Christoph Pamminger, LAbg. Michael Gruber
3. Reihe v.l.: Präsident des OÖBV Kons. Mag. Josef Lemmerer, 

Franz Steinmaurer, Josef Reisner, Alfred Krumphuber, 
Vizebürgermeister Friedrich Steinmaurer

4. Reihe v.l.: Thomas Lindinger, Stabführer Andreas Stein-
maurer, Manuel Steinmaurer, Michael Langeder

Punschstand nach der Weihnachtsmette

v.l. Bezirkssportreferent Johann Hieslmair, Obfrau Valerie 
Stinglmair, Josef Schödl, Bezirksobfrau Hildegard 

Baumgartner und Bgm. Helmut Hechwarter

v.l. Bezirksobfrau Hildegard Baumgartner, Juliana Moser, 
Ernst Achleitner, Hermine Hagmair, ÖkonR Michael 

Langeder, Obfrau Valerie Stinglmair und 
Bgm. Helmut HechwarterDer neue Landjugend-Bezirksvorstand

Siedlergemeinschaft Ried/Tr.
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende 
zu. Auch im Winter gibt`s im Gar-
ten was zu tun (Rasen, Bäume, 
Sträucher, Obst und Gemüse). 
Frostbeständiges Gemüse wie 

Chinakohl, Winterspinat, Feldsalat können im 
unbeheizten Frühbeet weiter kultiviert werden – 
sie überstehen einige Minusgrade.

Äpfel fluten ihre Lagerstätte mit dem Reifegas 
Ethen (auch Ethylen oder Äthylen genannt). Da-
mit andere Obst- und Gemüsesorten deswegen 
nicht vorzeitig überreifen, sollten Äpfel immer 
getrennt gelagert werden.
Bei frostfreiem und trockenem Wetter kann ab 

Ende Dezember mit dem Baumschnitt begonnen 
werden. Die Rasengräser sollen nicht länger als 
fünf Zentimeter sein. Falllaub vom Rasen entfer-
nen, kann mit Rasenmäher eingefangen und zer-
kleinert werden (verrottet leichter). Auch wenn 
auf Keramikgefäßen der Vermerk „Frostfest“ zu 
finden ist, falls Wasser im Gefäß bleibt und zu Eis 
wird, zerreißt es den Topf.

Der Vorstand, der Siedlergemeinschaft wünscht 
seinen Mitgliedern und allen RiederInnen, einen 
besinnlichen Advent, fröhliche Weihnachten, 
ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2016.

(Karl Mayrhofer)

Seniorenbund Ried: Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptver-
sammlung am 4. Novem-
ber um 14.00 Uhr im Lan-

gedersaal zeigte sich, dass engagierte Arbeit 
Früchte trägt, daher auch die große Anzahl an-
wesender Mitglieder. Obfrau Valerie Stinglmair 
mit ihrem Team, ergänzt durch die Sozialrefe-
rentin Maria Fischer, wurde erneut für 4 Jahre 
einstimmig gewählt.

Sowohl die Bezirksobfrau Hilde Baumgartner als 
auch Bürgermeister Helmut Hechwarter, als Eh-
rengäste, waren des Lobes voll über die sehr akti-
ve und große Gemeinschaft der Ortsgruppe Ried, 
auch Bezirkssportreferent Johann Hieslmair zeig-
te sich erfreut über das rege Vereinsleben.

Nach dem Bericht der Schriftführerin konnte 
man bei einer musikuntermalten Powerpoint 
Präsentation von Maria Stach das Jahr noch ein-
mal an sich vorbeiziehen lassen und Erinnerun-
gen auffrischen. Ernst Achleitner zeigte auf, dass 
die Finanzen passen und das war natürlich auch 
gründlich überprüft worden. 

Ehrenzeichen, überreicht durch die Ehrengäste:
• Silber für Ökonomierat Michael Langeder, 
 den langjährigen Stellvertreter der Obfrau 
 und ausgezeichneten Redner bei Nachrufen. 
• Silber für Ernst Achleitner, der für Finanzen und  
 Kultur zuständig ist und auch einen Sprengel 
 betreut.
• Silber für Josef Schödl als langjährigen Sport- 

 referenten und Vorturner.
• Gold für Hermine Hagmair. Sie ist Sprengelbe- 
 reuerin, langjährige Stellvertreterin der Obfrau,  
 macht Besuche im Krankenhaus und kümmert  
 sich um die Geschenkkörbe für Jubilare. 

Die Ehrenurkunden für langjährige Mitgliedschaft 
wurden von der Bezirksobfrau und unserem Bür-
germeister Helmut Hechwarter überreicht. 

(Johanna Königsberger)
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Für pflegende und betreuende Angehörige 
gibt es eine Vielzahl an Unterstützungsmög-
lichkeiten wie Tagesbetreuung, Angehörigen-
entlastungsdienst, Gesprächsrunden, Work-
shops und Informationsveranstaltungen. Das 
Internet ist dabei ein wichtiges Informations-
medium. 

Ab sofort gibt es eine Informationsplattform in 
der Sie alle zur Verfügung stehenden Angebote 
aufgelistet auf einen Blick sehen können. 

Die pflegenden und betreuenden Angehörigen 
können alle Informationen rund um das Thema 
„Betreuung und Pflege“ mit allen relevanten 
und trägerübergreifenden Hilfs- und Unterstüt-
zungsinformationen in verständlicher und über-
sichtlicher Form finden. 

Sie erreichen die Homepage unter folgender 
Adresse: www.pflegeinfo-ooe.at

Informationsplattform für pflegende Angehörige

Wie im Vorjahr ho- 
len wir auch heu-
er wieder das Frie- 
denslicht am Sonn-
tag, den 20. De-
zember 2015, nach- 
mittags, in der 
Stiftskirche Krems- 
münster ab. Die 
Überreichung an 
Pater Albert findet 
um ca. 16.45 Uhr 
am Pfarrhofplatz 
statt.

Es sind alle LäuferInnen, Jugendliche und Kinder 
eingeladen, das Licht zu begleiten. Es besteht 
auch die Möglichkeit von Weigersdorf, Fellinger-
kreuz oder Kupferstube weg, mit dem Licht nach 
Ried zu laufen.

LäuferInnen mögen sich bei Franz Bernegger unter 
0664/73034194 melden. (Franz Bernegger)

Friedenslichtmarathon ist ein Fixpunkt in Ried

Viele beteiligten sich beim Friedenslichtmarathon

„Angreifen“. In zahlreichen Stationen konnten 
wir selbst Hand anlegen und physikalische Ex-
perimente durchführen. Die Ausstellung ist für 
Familien mit Kindern, aber durchaus auch für 
„jung gebliebene“ Pensionisten sehr interessant 
und bei unserem knapp 3-stündigen Aufenthalt 
verging die Zeit wie im Flug. 

Vor der Heimreise stärkten wir uns noch mit ei-
nem guten Mittagessen im Gasthaus „Zur Schie-
ne“ beim Welser Lokalbahnhof.  (Hermann Zehetner)

Aus dem Pensionistenverband
Am 16.10. wanderten wir 
bei gutem Wetter den 
Tempetalweg in Krems-
münster. 

Der abwechslungsreiche Rundwandertag führte 
uns vom Ortszentrum über Wiesen-, Wald- und 
Güterwege hinauf zum Panoramaplatz „Baum 
mitten in der Welt“ und dann wieder talwärts 
und entlang des Kremsufers zurück nach Krems-
münster. 

Die Teilnehmer waren vom Tempetal mit sei-
nen idyllischen Waldwegen im herbstlichen Far-
benkleid, kleinen Holzbrücken über Bäche und 
Höhlen am Wegesrand sehr begeistert. Nach ca. 
2 ½-stündiger Wanderung kehrten wir in der 
Stiftsschank ein. In gemütlicher Runde been-
deten wir bei Speis und Trank bzw. Plaudereien 
den schönen Wandertag.

Bei unserem Ausflug am 6.11. ging es bequem 
mit der Almtalbahn nach Wels, wo wir das We-
lios OÖ Science Center besuchten. Dort wird 
der spielerische Zugang vor allem zum The-
ma erneuerbare Energie und zu physikalischen 
Phänomenen geboten. Es ist ein Museum zum 

v.l. Rudolf Glinsner, Friederike Reisner, August Steinmair und 
Renate Kern beim Tempetalweg

www.pflegeinfo-ooe.at

 

 Christbaumaufstellen 
der gemeinsamen  

Feuerwehrjugend Voitsdorf 
 

 

                
 
 

Am 29. Nov. 2015 
ab 16:00 Uhr  
Feuerwehrhaus Voitsdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Raclette    Bratwürstel    Waffel      Punsch   Tee    Glühwein   Kinderpunsch 

Musikalische Umrahmung 
 
 

                
 

       Der Reinerlös dient zur Finanzierung der Jugendgruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meditationsabend 
Am 1.12.2015 um 20.00 

Anmeldung unter Tel.: 0699/12016494, moni.neu@tmo.at 

Bitte, Matte, Decke, Polster und bequeme Kleidung mitbringen 

Energieausgleich 10,- 

 

Komm, und lasse in der Stille, die Weisheit deines         

             Herzens nach aussen strahlen! 

Jeden ersten Dienstag im Monat, um 20.00, finden weitere Meditationen statt! 

  

Ich freue mich auf dein Kommen! 
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Einladung zur Ausstellung

Weihnachtskarten von Künstlern

in der

bei
Hannes und Christa 

Gstöttenmayr
Zenndorf 19, 

4551 Ried im Traunkreis

Sonntag,
den 6. Dezember 2015

von 10 - 12 Uhr 
und 14 - 18 Uhr

Viktoria Takacs - Klavier

Tel.: 07588/ 6305
www.neunzendorf.at

22. Krampuslauf
Ried im Traunkreis

auch für Nordic Walkerinnen

6. Dezember 2015 - 14.00 Uhr

vereine.tips.at/naturfreunde-riedimtraunkreis

SACHKUNDENACHWEIS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

09.12.2015   19.00Uhr  

TRAUNKREIS VET Clinic 
Großendorf 3 

4551 Ried im Traunkreis 

Vortragende: 
Tierärztin Dr.Claudia Glück-Ragnarsson 

Hundetrainer Andreas Leitner 

Anmeldung und Information unter  
0699/11515804 

 
Teilnahme ohne Hund !! 

 
 

HUNDETRAINING 
LEITNER 

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

Mondscheinwanderung 
im Gemeindegebiet 

 
 
 
 
 
 
 

 

Freitag, 11. Dezember 2015 
 
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Dorfplatz 

Gehzeit: ca. 2 Stunden       

Anmeldung: Herbert Glinsner  
 (0664/601653566) 
 

Taschenlampen nicht vergessen! 

KINDERLITURGIE 
 

Kein Blümlein mehr, das uns erfreut, 
kein Blättchen, das im Winde weint. 

Keine Vögel weit und breit, 
die Felder ringsum schon beschneit. 

 
Doch bringt die karge Winterzeit 

auch viele schöne Stunden. 
Wir denken an die Weihnachtszeit 

mit ihren großen Wundern. 
 

So mag es draußen noch so schneien 
wir wärmen uns in Liebe. 

Die großen und die Kleinen 
wünschen sich vor allem Frieden. 

 
 

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr 

 
Euer KILI-Team 

 
 

 
Unsere nächsten Termine 
13. Dezember 2015 
10. Jänner 2016 
14. Februar 2016 
jeweils um 8:45 
im Pfarrheim 

 
 

Verkaufe 
ab 8. Dezember 2013 
Christbäume und 
Christbaumständer 

ab Hof 
 

 En
tg

el
tl

ic
h

e 
A

n
ze

ig
e

2015

PUNSCHSTAND 
BEIM RGZ 

 

Wir möchten Sie herzlich am 
 

Samstag, den 12. Dezember 
ab 10 Uhr 

 

am Parkplatz des Rieder 
Geschäftszentrums (RGZ) 

 
dazu einladen auf eine gemütliche 

Vorweihnachtszeit anzustoßen und so für etwas 
Entschleunigung zu sorgen! 

 
Kombinieren Sie Ihren Einkauf oder Besuch im 
Novum mit einem Stopp bei uns, um sich bei 

Punsch/Glühmost aufzuwärmen und mit 
Raclettebrot und Spiralos zu stärken! 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
das Team vom RGZ‐Punschstand 

Themenabend
Häufigste Erziehungsfehler 

& Lösungsansätze

Datum: 16.12.2015

Uhrzeit:  19 Uhr bis ca. 21.30 Uhr

Wo:  ehem. Gasthaus Langeder / Ried im Trkr.

Teilnahme: Teilnahme ohne Vierbeiner
da es sich um einen Theorievortrag handelt

Vortragender:   Andreas Leitner

Kosten:   20 Euro

Anmeldeschluss: 09.12.2015

Meldedaten:   Andreas Leitner
0699/11515804
hundetraining.leitner@gmx.at

Inhalte:  ‐ ziehen an der Leine
- kommen auf Ruf
- anspringen
- Jagdverhalten
- Angst etc.

HUNDETRAINING
L E I T N E R
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Voitsdorf 17 
4551 Ried im Traunkreis
+43 7588 20085
+43 660 1497049
www.studio-b3.at

Ich freue mich auf ihren Anruf
Herzlichst

Bettina Minichmair

angenehmes Licht
vorgewärmte Öle
wärmende Hände

sanfte Musik
wohltuende Massagen

Verwöhnen Sie Ihre Lieben doch heuer mit einem 
Gutscheine fürs Wohlbefinden …
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2. Rieder Bäuerinnen Frühstück 
 

„Ich & Du = Wir 2“ 
… was die Beziehung glücklich macht! 

Donnerstag, 4. Februar 2016 

Eintrittskarte 10 € (Frühstück und Vortrag) 

8.15 Uhr  Gedenkmesse für verstorbene Bäuerinnen 

     9.00 – 10.00 Uhr Gemeinsames Frühstück im Pfarrheim 

10.00 – 11.30 Uhr  Vortrag 

       Christine Obermayr  
          Persönlichkeitsentwicklung 
            Mentale Gesundheit  

       Reinhard Thauerböck 
      Erlebnispädagogik & Outdoortraining  

Es sind die kleinen Dinge, die das Glück einer Beziehung  
ausmachen! „Solange wir denken und handeln, wie wir es schon immer 

getan haben, erhalten wir die Ergebnisse in unserem Leben, die wir 
immer schon erhalten haben. Verändern wir aber unser Denken und Tun, 

werden wir neue Wege beschreiten!“ 

Karten ab Dezember bei Rebhandl Andrea (0664 73 34 69 73) 
- auch als Weihnachtsfreude für PartnerIN, Eltern, Freunde, … 

   
  Ortsgruppe Ried im Traunkreis 

 
 

S C H I K U R S 
 

K A S B E R G (GRÜNAU) 
 

 
von So., 27.12.2015 bis Mi., 30.12.2015 

 
 

für Kinder ab 5 – 16 Jahren (NUR Naturfreundemitglieder) 
 
Abfahrt:   jeden Tag um 08:00 Uhr, Dorfplatz  
Ankunft:  ca. 16:30 Uhr, Dorfplatz  
Auskunft: Thomas WASER 0664/20 666 18 
 
 

PREIS: 
1. Kind   € 175,- 
2. Kind   € 155,- 
3. Kind   € 125,- 

 
(Bus, Liftkarte, Kurs, Mittagessen) 

 
Anmeldung bis Freitag 11.12.2015 durch Einzahlung bei der 

Sparkasse oder der Raiffeisenbank Ried im Traunkreis 
(Anmeldelisten liegen ab 30.11.2015 auf!) 

 
Name IBAN Konto-Nr. BLZ Bank 

NF – Ried AT49 2032 0228 0000 0139 22800000139 20320 SPK – Ried 
NF – Ried AT31 3448 1000 0000 7005 7005 34481 Raiba – Ried 
 

 
Ausrüstung: 

passender Helm, trockene Schuhe, Handschuhe und Schibekleidung, 
Schibrille, Schi (unbedingt beschriften),  Anfänger KEINE Schistöcke! 

Schiservice empfehlenswert! 

Gesamtmiete
Fritz Lachmayr

Auf 75m2 Wfl. bietet sich Ihnen eine 
neu möblierte Essküche, 2 Zimmer, Die-
le, Bad und WC. NM 470,- + BK 120,- 

@                 590,-
1616/1746

Erstbezug nach Sanierung
Kremsmünster

Nettopacht
Egon Graßegger

@                 750,-
1616/1695

Cafe-Restaurant
Ried/Traunkreis

Die ca. 125 Sitzplätze verteilen sich auf 
das Gastzimmer mit der Schank, der 
Kupferstuben und dem Extrastüberl.

Nettomiete
Fritz Lachmayr

@                 550,-
1616/1640

Büro / Schauräume
Ried/Traunkreis

Büronische mit ca. 19m2, Bespre-
chungsecke ca. 17,50m2, Schauraum 
rund 57m2 und Lagerraum ca. 31m2.
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Kirchdorf

Ing. Egon Graßegger  +43-676/ 846 126 722

Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17
Tel. 07582/61267 - 22
egon.grassegger@remax-kirchdorf.at
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ab 20. November 2015

B�  � s � � t � s C� � t� � 
www.welser-weihnachtswelt.at
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Stellenausschreibung
Der Kindergarten der Gemeinde Ried im Traunkreis 

sucht für die Betreuung der Kinder eine/n

Kindergartenpädagogin/en
als Karenzvertretung.

Beschäftigungsausmaß: 95 % (38 Wochenstunden)
Beschäftigungsbeginn: 1. Februar 2016

Entlohnung: nach dem Gehaltsschema KBP
(Brutto: € 2.058,00 ohne Anrechnung der Vordienstzeiten

und im ersten Dienstjahr davon minus 5 %)

Wir erwarten Team- und Kontaktfähigkeit, 
Lernbereitschaft und Einsatzfreude.

Aufnahmeerfordernisse:
1. die österreichische Staatsbürgerschaft (oder EWR-Bürger)
2. einwandfreies Vorleben
3. geistige und körperliche Eignung
4. die volle Handlungsfähigkeit
5. ein Lebensalter von wenigstens 18 Jahren
6. abgeschlossene Ausbildung zur/m Kindergartenpädagogin/en
7. bei männlichen Bewerbern ist der abgeleistete Präsenz-/Zivil-
 dienst nachzuweisen

Das Bewerbungsgesuche mit Foto und Lebenslauf müssen bis spä-
testens Mittwoch, den 9. Dezember 2015 beim Gemeindekindergar-
ten, bei der Kindergartenleiterin Frau Iris Brandner, einlangen und 
haben einen Lebenslauf, ein Bewerbungsschreiben mit Foto sowie 
den Nachweis über die bisherige beruflichen Tätigkeiten (Ausbil-
dung, etc.) zu enthalten.
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planung | einrichtung

      krumhuber.design
Hauptstraße 39a
A - 4642 Sattledt
+43 0699 11534984

office@krumhuber-design.at
www.krumhuber-design.at 

www.krumhuber-design.at   |   0699 11534984   |

Lebensstil, Funktionalität, Wohlgefühl & Persönlichkeit stellen die 
wichtigsten Aspekte bei der Planung Ihrer Wohnräume dar!

Egal ob Sie Ihr Zuhause nur mit einem bestimmten Wohnraum aufwerten wollen oder ein 
stimmiges Gesamtkonzept wünschen � krumhuber.design realisiert Ihre Träume nach 
Maß!  
Mit unserer Leidenschaft für individuelle Raumlösungen und unserem kompromisslosen 
handwerklichen Bewusstsein für Qualität schaffen wir funktionale Innenräume, die alle 
Sinne ansprechen! Von der individiuellen Planung bis zum Endprodukt � 
bei krumhuber.design haben Sie alles aus einer Hand!

�klare Linien sind die Basis guter Optik�
Inhaber Ing Peter Krumhuber
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 Sie bekommen nicht das benötige Fachpersonal! 
 

 

 
Bekannte Unternehmensprobleme! 
 
Das „Internet“ nimmt Ihnen Ihre Kunden weg! 
 
Die Digitalisierung bedroht Ihre Produkte! 
 
Bei Ihrer Belegschaft herrscht dicke Luft! 
 
Sie bekommen nicht das benötige Fachpersonal! 
 
Die bestehenden Strukturen funktioniert nicht mehr! 
 
Die Aufwendungen steigen und der Gewinn wird weniger! 
 

Personal 

Strukturen 

IT Organisation 

Umfeld 
strategische Blöcke 

in Ihrem Unternehmen 

Diese und andere Probleme wirken sich auf das ganze Unternehmen negativ aus. 

Unternehmensberatung, 
3xW Leadership Coaching, 
IPS Innovation-Programm, 
Outsourcing & Bestshore, 
IT-Consulting 
 
 
 

Aber es gibt Lösungen für die Probleme! 

Probleme kommen von alleine, aber die meisten gehen nicht von alleine! 
     

Bestimmte Probleme können nur mit professionellen und modernen Methoden* gelöst werden. 
 
 

*Auszug aus den verwendeten Methoden: ITIL, Projektmanagement, NLP, Individual- Behavioristische- Methoden  

Vereinbaren Sie jetzt ein informelles Beratungsgespräch 
Dietmar Erwin Ruttensteiner 
Dipl. Coach, Dipl. EB (Beratung) 
Unternehmensberater 
  
Zenndorf 7, A-4551 Ried/Trk,   
 
Mobil.: +43 676 6607343 
Mail: info@ruttensteiner.com 
Web: www.ruttensteiner.com 
 

Ich wünsche Ihnen, 
Ihrer Familie und Ihrer Belegschaft 

 
eine besinnliche Weihnachtszeit, 

sowie einen  
guten Rutsch ins neue Jahr 2016 
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Veranstaltungen im Dezember 2015
01.12.2015 ZwergenWichtel – Eltern-Kind-Spielgruppe, 9:00 – 10:30 Uhr, 

(bis 15.12.2015), Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

01.12.2015 Seniorenturnen, 16:00 Uhr, (jeden Di., bis 22.12.2015, außer Feiertage), 
Seniorenbund Turnsaal

01.12.2015 Meditationsabend, 20:00 Uhr, Neubauer Monika Kapellenweg 7a

02.12.2015 RiesenWichtel – Eltern-Kind-Spielgruppe, 9:00 – 10:30 Uhr, 
(bis 16.12.2015), Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

02.12.2015 Adventfeier, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Voralpenhof

02.12.2015 SelbA-Club, 14:00 Uhr,  5er Block (14-tägig), Gesunde Gemeinde Altenheim

02.12.2015 Damenturnen, 20:00 – 21:30 Uhr, (jeden Mi., während der Schulzeit), 
Sektion Damenturnen Turnsaal

02.12.2015 FIT für Pensionisten, 13:45 – 14:45 Uhr, (jeden Mi., während der Schulzeit), 
Pensionistenverband Turnsaal

02.12.2015 Kinderturnen,  15:00 – 17:00 Uhr, (jeden Mi., bis 09.12.2015), Sektion Kinderturnen Turnsaal

02.12.2015 Erlebnisvortrag „Magische Rauhnächte“, 19:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Vortragssaal

03.12.2015 Biomüll

03.12.2015 RiesenWichtel – Eltern-Kind-Spielgruppe, 9:00 – 10:30 Uhr, (bis 17.12.2015), 
Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

03.12.2015 Nordic Walking, 15:00 Uhr, (jeden Do., außer Feiertage), Seniorenbund TP: Altenheim

03.12.2015 Piloxing, 19:30 – 20:45 Uhr, (jeden Do., bis 17.12.2015), Gesunde Gemeinde GH Langeder

04.12.2015 Adventausflug nach Altötting, Pensionistenverband

04.12.2015 Schiopening und Schitest in Sölden, (04.12.2015 - 06.12.2015)

05.12.2015 Nikolausaktion, FPÖ

05.12.2015 Nikolausaktion, ÖAAB

06.12.2015 Jungscharmesse, 08:45 Uhr, Katholische Jungschar Pfarrkirche

06.12.2015 Ausstellung „Weihnachtskarten von Künstlern“, ab 10:00 Uhr Galerie-NeunZendorf

06.12.2015 Nikolausaktion, ÖAAB

06.12.2015 Nikolausaktion, FPÖ

06.12.2015 22. Krampuslauf, 14:00 Uhr, Naturfreunde Sportplatz

07.12.2015 Müllabfuhr WEST

07.12.2015 Gymnastik am Vormittag, 8:45 Uhr – 10:00 Uhr, (jeden Mo., während der 
Schulzeit), Brigitte Ramsebner Gymnastikraum

07.12.2015 Winterlauftreff, 19:00 Uhr, (jeden Mo., außer Feiertage), Naturfreunde TP: Turnsaal

07.12.2015 Schigymnastik, 19:30 Uhr, (jeden Mo., außer Feiertage), Naturfreunde Turnsaal

08.12.2015 Adventstunde, 14:00 Uhr, KFB Pfarrheim

09.12.2015 Seniorenmesse, 8:15 Uhr, Seniorenbund Pfarrkirche

09.12.2015 Wandern, 13:00 Uhr, Seniorenbund TP bei Wanderwet-
ter: Dorfplatz

09.12.2015 Kurs „Sachkundenachweis“, 19:00 Uhr Traunkreis Vet Clinic

11.12.2015 Mondscheinwanderung, 18:00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz

12.12.2015 Weihnachtsfeier, 11:00 Uhr, Pensionistenverband GH Langeder

12.12.2015 Punschstand beim RGZ, ab 10:00 Uhr Parkplatz RGZ

13.12.2015 Kinderwortgottesdienst, 8:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim

14.12.2015 Altpapier WEST

14.12.2015 Tanzen ab der Lebensmitte, 14:00 – 15:30 Uhr, (14-tägig) Turnsaal

15.12.2015 Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr Sitzungssaal

16.12.2015 Themenabend „Häufigste Erziehungsfehler & Lösungsansätze“, 19:00 Uhr, 
Hundetraining Leitner GH Langeder

16.12.2015 Bußfeier, 19:30 Uhr, Pfarre

17.12.2015 Gelber Sack

17.12.2015 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

18.12.2015 Biomüll

18.12.2015 Gelber Sack

20.12.2015 Weihnachtsfeier, 10:30 Uhr, Seniorenbund

20.12.2015 Friedenslichtmarathon, 16:30 Uhr

21.12.2015 Müllabfuhr OST

24.12.2015 Krippenfeier, 16:00 Uhr, Pfarre Pfarrheim

24.12.2015 Weihnachtsblasen beim Syböck, 17:00 Uhr, Musikverein Voitsdorf Voitsdorf

24.12.2015 Turmblasen, 21:15 Uhr, Musikverein Ried Pfarrkirche

24.12.2015 Christmette, 22:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

24.12.2015 Punschstand nach der Christmette, Landjugend Ried Pfarrhof

25.12.2015 Hochfest der Geburt des Herrn, 8:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

26.12.2015 Hl. Messe, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

27.12.2015 Kinderschikurs am Kasberg, (27.12.2015 - 30.12.2015), Naturfreunde

28.12.2015 Altpapier OST

31.12.2015 Jahresdankfeier, 15:30 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

31.12.2015 Biomüll (zusätzlicher Termin)

jetzt neuin Sattledtneben Sorelle Ramonda

welser strasse 10-12, 4642 sattledt (neben                                               )

Damen-/ 
Herren- 
Winter-
funktionsjacke 
wattiert, wärmeisolierend, 
trendiges Design

Herren 
Skijacke
Full-Strech, 

hochelastisch, 
20.000 mm 

Wassersäule

Herren 
Skihose
Full-Strech, hoch-
elastisch, 20.000 mm 
Wassersäule

Damen 
Winterjacke 
Top-Modisch, 
Warmloft-
Technologie, 
Kunstpelz,
versch. Farben

statt 199,99

119,99

Herren 

Modell

Damen 

Modell

statt 149,99

79,99

statt 139,99

99,99

statt 299,99

179,99

Kinder Eislauf-
schuh Swish
Größen verstellbar: 
30-35 & 36-40

statt 69,99

49,99
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Standesnachrichten

Apothekendienste
Unter der Telefonnummer 07582/1455 erreichen Sie 24-Stun-
den am Tag den Apothekennotruf, wo Sie Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erhalten.

Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
Über die Rufnummer 07582/141 gelangen sie zum OÖ Roten 
Kreuz und erhalten dort Auskunft welcher Arzt gerade den ärzt-
lichen Wochenend- und Feiertagsdienst zugeteilt hat.

Geburtstage:
Angela Seckellehner (60 Jahre) I Monika Dutzler (60 Jahre) I Kornelia 
Glinsner (60 Jahre) I Karl Gnadlinger (60 Jahre) I Harald Stummer 
(60 Jahre) I Franz Strasser (60 Jahre) I Theresia Dornstädter (80 Jahre) 
I Karoline Gütlbauer (80 Jahre) I Joachim Ensinger (85 Jahre) I Anna 
Mitterhuber (91 Jahre) I Anna Prillinger (91 Jahre) I Theresia Hoch-
leitner (92 Jahre)

Todesfall:
Gerhard Pürstinger

Bei Frau Berta Schmidseder, whf. Hauptstraße 
42. Sie feierte ihren 90. Geburtstag.

Jürgen Scheidlberger und Martina Strasser ga-
ben sich am Standesamt Ried das Ja-Wort. Mit 
am Foto ihre Kinder Ben und Isabel.

Frau Ottilie Pauzenberger, whf. Großendorf 35.
Sie feierte ihren 80. Geburtstag.

Frau Karoline Kronegger, whf. Zenndorf 24.
Sie feierte ihren 90. Geburtstag.

Andrea Spindler und Manuel Winterleitner gaben 
sich am Standesamt Ried das Ja-Wort. Mit am 
Foto ihre Kinder Jennifer und Kevin.

Die Eltern Regina Brückl und Karl Zorn haben 
zur Geburt ihrer Tochter Elisabeth ein Geschenk 
überreicht bekommen. Mit am Foto ihre älteren 
Söhne Matthias und Sebastian. 

Bei Frau Theresia Simonfai, whf. Hauptstraße 42.
Sie feierte ihren 90. Geburtstag.

Bei Herrn Ernst Scheidlberger, whf. Hauptstra-
ße 42. Er feierte seinen 94. Geburtstag.

Frau Anna Mitterhuber, whf. Hauptstraße 42.
Sie feierte ihren 91. Geburtstag.


